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ST. GALLEN Die Menschen in
der Schweiz besitzenGold im
Wert von fast 15 Milliarden
Franken. So viel sind die 200
Tonnen Gold wert, die sie in
FormvonMünzenundBarren

halten. Das zeigt eine neue
Studie derUniversität St.Gal-
len (HSG)unddesEdelmetall-
händlers Philoro.
Lautder «Edelmetall-Studie

2024» lagert rund jede fünfte

Schweizerin und jeder fünfte
Schweizer, die Gold besitzen,
dasEdelmetall privat. 15Pro-
zentder1000Befragtengaben
an, dieses sei in ihrer Woh-
nung. 5 Prozent haben ihr
Gold im Garten vergraben.
Weitere 18 Prozent halten
ebenfalls zuHauseGold, aber
in einemTresor oderSafe.Bei
39 Prozent liegt das Gold in
einem Schliessfach oder Tre-
sor bei einer Bank. EinTresor
oder Schliessfach bei einem
Edelmetallhändler ist für 9
Prozent die erste Wahl, ein
Zollfreilager für 3 Prozent.
Laut der Studie halten

65 Prozent der Bevölkerung
Edelmetalle für eine sinnvolle
Anlagemöglichkeit. Ein
Grossteil der Befragten (43
Prozent) gabdieStabilität und
Langfristigkeit der Anlage als
Grund für denKauf vonGold
an.MUR

ZÜRICH Psychopathenmanipulieren gezielt ihre
Mitmenschen–und sind trotzdemoftCEO.Der
Jurist StephanSiegfried erklärt.

HerrSiegfried,waskannman
mitSprachanalysenauseinem
CVherauslesen?
Sehr viel. Man merkt schnell,
ob jemand begeisternd, kon-
frontierend, autonom,deutlich,
offen, ordentlich, teamorien-
tiert, zuversichtlich oder dra-
matisch unterwegs ist.
RundeinProzentallerMen-
schenhabeneinetoxische
Persönlichkeit,erkennenSie
dieseaufgrundeines
Bewerbungsschreibens?
Es gibt erste Hinweise. Diese
Menschenverwendengewisse
Sprachmuster, Formulierungen
und Verhaltensweisen, die sie

von anderen unterscheiden.
KönnenSieBeispielenennen?
Psychopathen haben eine
schludrige Schreibweise, sie
nutzen lange Sätze und kreie-
renWortschöpfungen, umEin-
druckzu schinden. Sieverwen-
den emotionale Begriffe für
Gegenstände und kognitive
Begriffe für Emotionen. Auch
eine Kampfrhetorik und ein
aggressiver Ton sind nicht sel-
ten. Sie sprechen von Gefolg-
schaft statt vonMitarbeitern.
GibtesweitereWarnsignale?
ToxischePersönlichkeitenma-
nipulierenoftMenschen, etwa
indem sie unwahre Aussagen
somit derWahrheitverbinden,
dass es kaumauffällt. Sie spre-
chen viel aus der Ich-Perspek-
tive,widersprechen sichoft im
gleichenSatzundkopierenden
Sprachstil desGegenübers. Sie
sind ausgezeichnet im Lügen
undWeltmeister imAnzetteln
von Intrigen.
WiehochistdiePsychopa-
then-QuotebeidenCEOs?
Fast vier Prozent aller CEOs

sindPsychopathen.DieseMen-
schen suchen gezielt Macht
und Geld und arbeiten oft in
grossenUnternehmen.
SindinderSchweizoftPsycho-
pathenimTopmanagement?
Ja. Auffällig sind eine hohe

Fluktuation und überdurch-
schnittlich viele krankheitsbe-
dingte Absenzen. Ich habe
viele Fälle in Firmen gesehen,
wo toxisches Verhalten enor-
men Schaden angerichtet hat.
MARCEL URECH

«Fast vier Prozent aller
CEOs sind Psychopathen»

Schweizer horten Gold daheim

Auch inderSchweiz hat es laut Jurist StephanSiegfried
Psychopaten, die alsCEO tätig sind (Symbolbild). Imago

Filmstudio verklagt
Tesla undMusk
AUSTIN ElonMusksVersessen-
heit, inTeslasRobotaxi-Vorstel-
lung einen Verweis auf den
Film«BladeRunner2049»ein-
zubauen, hat ein juristisches
Nachspiel: Die Produktionsfir-
ma Alcon Entertainment ver-
klagte Tesla, Musk und das
HollywoodstudioWarnerBros.,
auf dessenGeländediePräsen-
tation stattfand. Beim Event
wurde ein Bild eingeblendet,
das einenMann in einem lan-
genMantel zeigt, der auf einen
Sandsturm blickt. Dahinter ist
eine Skyline mit Wolken
kratzern vor orangefarbenem
Himmel zu sehen. Alcon sah
darin einenbewusstenVersuch,
in den Köpfen der Zuschauer
und Zuschauerinnen die Ver-
bindung zu einem ähnlichen
Bild ausdemFilmherzustellen
– dessen Verwendung die
Produktionsfirma abgelehnt
habe. DPA/SIH

Jede 5. Prämie
steigt massiv
ZÜRICH Die Krankenkassen
prämien steigenum6Prozent,
lautBundesamt fürGesundheit
wird die Prämie 2025 im
Schnitt 379 Franken betragen.
DasVergleichsportalBonus.ch
zeigt nun auf, dass viele Versi-
cherten stärker betroffen sind:
31 Prozent der Prämien sollen
umüber8Prozent rauf, 25Pro-
zent um über 9 Prozent, 20
Prozent um über 10 Prozent.
Jede zehnte Prämie steigt gar
ummehrals13Prozent. Sinken
sollen nur 6 Prozent. Je nach
Region,Alter undVersicherung
gibt es grosse Schwankungen:
WerGlückhat, bezahlt rund29
Prozentweniger,werPechhat,
bis zu 89 Prozentmehr.MUR

DieGesundheitskosten
steigenweiter. 20min/M. Scherrer

Jeder Fünfte, derGoldbesitzt, lagert es privat. AFP

StephanSiegfried. 1-prozentGmbH

Stephan Siegfried und seineAussage
ZÜRICH Psychopathen sind ausgezeichnet im Lügen und Welt-
meister imAnzetteln von Intrigen – und landen trotzdemoft im
Topmanagement. Dies sagt Stephan Siegfried. Der Jurist grün-
dete2015die 1-prozentGmbH,diesichaufdieAnalysedissozia-
ler undkrimineller Verhaltensmuster durchdenEinsatz künstli-
cher Intelligenz spezialisiert hat. Zudem ist er Co-Leiter der Di-
versityAcademy,die toxischesVerhaltensichtbarmacht. MUR


